


2. Korinther 3,18b    
… und der Geist des Herrn wirkt in uns, sodass wir ihm, Jesus, immer 

ähnlicher werden und immer stärker seine Herrlichkeit widerspiegeln.



2. Korinther 5,17
Daher, wenn jemand in Christus ist, so ist er eine neue Schöpfung; das 

Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.



1.  Göttliche Metamorphose

2. Jesuszentrierte nachfolgeorientierte    
Metamorphose



Johannes 14,23
Jesus gab ihm zur Antwort: Wenn jemand mich liebt, wird er 
sich nach meinem Wort richten. Mein Vater wird ihn lieben, 

und wir werden zu ihm kommen und bei ihm wohnen.



1. Korinther 6,19+20
Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, der in euch 

wohnt? 
Gott hat euch seinen Geist gegeben und ihr gehört nicht mehr euch selbst. 

Er hat euch freigekauft und als sein Eigentum erworben.



Epheser 1,13a
Durch Christus hat Gott auch euch sein Siegel 

aufgedrückt. Er hat euch den Heiligen Geist gegeben, 
den er den Seinen versprochen hatte… 



Kolosser 3,13
Geht nachsichtig miteinander um und vergebt einander, wenn einer dem 

anderen etwas vorzuwerfen hat. Genauso, wie der Herr euch vergeben hat, 
sollt auch ihr einander vergeben.



Hebräer 10,22b
Wir sind ja in unserem Innersten mit dem Blut Jesu besprengt 
und dadurch von unserem schuldbeladenen Gewissen befreit; 
wir sind – bildlich gesprochen – am ganzen Körper mit reinem 

Wasser gewaschen



Hebräer 8,12
Denn ich werde ihnen alles 

Unrecht vergeben und werde nie mehr an ihre 
Sünden denken.



2. Timotheus 2,13
Und doch bleibt er treu, auch wenn wir ihm untreu sind;

denn er kann sich selbst nicht untreu werden.   
(auch 1.Kor 1,9)



Römer 5,1-2
Nachdem wir nun aufgrund des Glaubens für gerecht erklärt worden 

sind, haben wir Frieden mit Gott durch Jesus Christus, unseren Herrn. 
Durch ihn haben wir freien Zugang zu der Gnade bekommen, die jetzt 

die Grundlage unseres Lebens ist, und im Glauben nehmen wir das 
auch in Anspruch. 

Darüber hinaus haben wir eine Hoffnung, die uns mit Freude und 
Stolz erfüllt: Wir werden einmal an Gottes Herrlichkeit teilhaben.



2. Korinther 5,21
Gott hat Christus, der ohne Sünde war, an unserer Stelle als 
Sünder verurteilt, damit wir durch ihn vor Gott als gerecht 

bestehen können. 



Johannes 14,2-3
Im Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht so wäre, 

hätte ich dann etwa zu euch gesagt, dass ich dorthin gehe, um einen 
Platz für euch vorzubereiten? 

Und wenn ich einen Platz für euch vorbereitet habe, werde ich wieder 
kommen und euch zu mir holen, damit auch ihr dort seid, wo ich bin.



Epheser 1,3
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 

gesegnet hat mit allem geistlichen Segen im Himmel durch 
Christus.



Nachfolgerorientierte Jesuszentrierte 
Metamorphose2.



Jakobus 1,22
Seid aber Täter des Wortes und nicht allein 

Hörer, die sich selbst betrügen!



Römer 12.2
Richtet euch nicht länger nach den Maßstäben dieser Welt, 

sondern lernt, in einer neuen Weise zu denken, damit ihr verändert 
werdet und beurteilen könnt, ob etwas Gottes Wille ist – ob es gut 

ist, ob Gott Freude daran hat und ob es vollkommen ist.



Philipper 2.3-5
Rechthaberei und Überheblichkeit dürfen keinen Platz bei euch 

haben. Vielmehr sollt ihr demütig genug sein, von euren 
Geschwistern höher zu denken als von euch selbst. 

Jeder soll auch auf das Wohl der anderen bedacht sein, nicht nur 
auf das eigene Wohl. 

Das ist die Haltung, die euren Umgang miteinander bestimmen 
soll; es ist die Haltung, die Jesus Christus uns vorgelebt hat.



Philipper 4. 11-13
Ich sage das nicht etwa wegen der Entbehrungen, die ich zu ertragen 
hatte; denn ich habe gelernt, in jeder Lebenslage zufrieden zu sein.

Ich weiß, was es heißt, sich einschränken zu müssen, und ich weiß, wie 
es ist, wenn alles im Überfluss zur Verfügung steht. Mit allem bin ich voll 
und ganz vertraut: satt zu sein und zu hungern, Überfluss zu haben und 

Entbehrungen zu ertragen. 
Nichts ist mir unmöglich, weil der, der bei mir ist, mich stark macht.



Epheser 5,17
Lasst es daher nicht an der nötigen Einsicht 
fehlen, sondern lernt zu verstehen, was der 

Herr von euch möchte.



Kolosser 3,10
und habt das neue Gewand angezogen – den neuen, von 
Gott erschaffenen Menschen, der fortwährend erneuert 

wird, damit ihr Gott immer besser kennen lernt und 
seinem Bild ähnlich werdet.



2. Petrus 1,2
Ich wünsche euch, dass ihr Gott und unseren Herrn 

Jesus immer besser kennen lernt und dadurch in 
immer größerem Maß Gnade und Frieden erfahrt.



1. Thessalonicher 4,4
Jeder von euch muss lernen, Herr über seine Triebe 

zu sein, denn euer Leben gehört Gott, und die 
Menschen sollen Achtung vor euch haben.



Matthäus 11,29
Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir; denn 

ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen.



Johannes 14,23
Jesus gab ihm zur Antwort: 

»Wenn jemand mich liebt, wird er sich nach meinem Wort 
richten. Mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu ihm 

kommen und bei ihm wohnen.


